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Allgemeines

ntelligenz - oder Wochenblatt
für sämtlich - Hochfürstlkch - Badische Lande.

Mit Hochfürstlich . Markgräftich - Ladifchem gnädigstem prtvilegio .

Citationes edictales .

Larleruhe . D >r schon 11 Jahre von hier abwe «

ft« de Johann Gottiieb Esch ! « aus klein Carlsruhe ,

» «icher während dieser Zeit mehl das mindeste von

ßch hat hören laßen , oder ferne rechtmäßige Lerbeser .

be« werden hierdurch in der Maaß « »orgeladen , daß

» »emr er »der sie innerhalb 3 Monaten von dato an

»tc h>e « z Fürstlichem Oberamt nicht erscheint und

Kr unter Pflegschaft stehender Vermögen in Empfang

»ehmen , dasselbe alSdann denen darum sich meldenden

»» chsten Anverwandten erZs cautionem werde aus «

Gefolgt werden . Carlsruhe de » 22 . Juni 1793 .
(vberamt allda .

vfor ; heim . Der hiesige Hint . rsaß Wilhelm Mir -

gshele ist mit Zurücklaßung vieler Schulde » vo» hier

emrvichen. Es wird derselbe also , andurch öffentlich

»axselade » , binnen 2 Monaten vor Oberaml dahier

ß« erscheinen und seines Austritts auch fetncc gemach¬

tem Schutcen wegen Red und Antwort zu geben , son¬

st«» man seine noch zurückgelaßene wenige Effecten

&G den Meistbietenden versteigern und seine Crediloren

>« mil befriedigen wird . Pforzheim de» 2 . Juli 1793 .
Vberamt allda .

Rastatt . Zur Verlasscnfchaft der dahier ledig vcr.

Wordenen kNaria Eva Reitenhardin haben sich zwei

Schwestern eingefunden . Es wurde aber auch angr «

Ifr &tj daß ihre Schwester Theresia Reitenhardin ,

- u Saardurg v-rheuralhet gewesen , verstorben u»7d ein

IUnb nachgelassen haben soll. Ferners daß ein Bru >

l r̂r vorhanden , Namens Anton Reirenhard , von
küssen Aufenthalt , Leben oder Tvd nichts bekannt ist.
Wie nun die zwei vorhandene Schwestern um Aus «

ßolgung des aus 32 fl . -24 kr. bestehenden Erbtheils
Krer abwesenden zwei Geschwistern geziemend ange-
» andcn sind ; als werde» beede, Theresia und Anron
ReilenharH oder deren allknsallsig rechlmästgt Leides«
Erben anm,r edictaliler vorgeladen , daß sie ä Dato
* 0 binnen 3 Monaten sich dahier einfinden sollen , so»,
» en besagieö Erbrhe,l an die vorhandene zwei Schwr -
Aern gegen CautioMaug ^ gz werden wird . Rastatt
den v. Junii 1793, lpherayir alld»,

Robalben . Dem ohne Landesherrliche ErkaubniK
ovsgetreteuen ledigen Burgerr

' whn Anton Petri von
Claußen wird hierdurch auferlegt , a dato binnen z
Monaten vor dahiesigrm Aml zu erscheinen und über
feinen Austritt sich zu veranlwerkca , oder zu gewärti .

gen, daß er im Entstehungsfall der Fürslt Lande ver¬
wiesen , so fort sein dermalig uud künftiges Vermögen
consiseirl werde. Rodaldcn den tZtrn Juni , 793 .

Anrk allda '.
Mahlberg . Die Gläubiger der Bardirei - Friedrich

Reckarr und Taglöhner Maiheus Slmdeeischen
Ehcleule von Oltenheim haScn sich dem ne »
den izten und wegen dem eten den /i

'
ftren Juln zu

Liguidirung ihrer Forderungen auf der dokugen Stube
dev dem Thcilungs . Commissair rinzufiaoen , oder ab.
gewiesen zu werden , zu gewärtigen . Mahiberg dtn
22 . -Juny 1793 . (vberamt allda .

Lvrrach . dilierrige , .saik^ e an die Zii .- mermavl »
und Sccger Andreas Heubergerische Ehclebie in
Hollste» etwas zu fordern haben , solMcS hei Verlust
der Forderung , Montags den 29t «« Juli dns . sJ hcs
früh um 8 Uhr ui des Vogts Haus zu Sumen , der
daselbstcn sich einfindcndc» Kommißioo einqeden und
zugleich die nölhigen Beweiße » iiibriugen sollen , wird
andurch öffentlich bekannt gemacht . Lörrach den 24 .
Juni 179z . Oberamr Rörreln .

Gerichtliche Notifikation .
Gondelsheim . D .a die auf Donnerstag den iZken

dieses Monats ausgeschriebene Virsteig rang , der de¬
nen David wölfischen Eheleuten dahiec zugehörigen
Matzlmühie wegen der von ihnen geleisteten Zahlung
unterbleibt . So wird solches andurch öffentlich be¬
kannt gemacht . Gondeishclin den iten July 1793 .

Badisches Amt allda .
Sachen fo Zu vertehnen find .

charlsruhe . Beim Baldierer Hchiitienharr in der
Adlergaß ist der vordere unkre Stock in »e >lchn«n und
kann di6 auf den 23len Ock . be ogcn werden , besteht
in einer Stuben und zwcy Kammern , Küche , ver«
fchloßnen Keller, Plaz zu 2 Meß Hol , trocken zu lege»,
bas Näh «« ist bey ihm selbst zu erfahren .



^ arlsruh « . Beim Schnei » » Riemer » in der lan -
sea Straß , ist dessen oberes Logis auf den 2Zkrn Oek .
zu verlehnen .

Karlsruhe . Bey der 3 König - Wirth Herbstin in
der Cronengaße » ist der obere Stock » bestehend aus
8 Zimmern mit allen Bequemlichkeiten für verycura ,
rhele oder ledige Personen zu verlehnen und bis den
szten Oct . zu beziehen .

Sachen so zu versteigern sind .
Mühlburg . Die gewcßue Lammwirth Raufmän¬

nin alloa , ist gesonnen , ihr daselbsten wohl einge¬
richtete « Wirthshaus zum Lamm , auf 6 oder 8 Jahre
in öffentlicher Versteigerung an den Meistbietenden zu
verlehnen . Solches besteht in einem neu erbauken
s stöckigten Haus » hinlänglicher Stallung zu Pferd und
Rindvieh , gewölbten Keller mit Faß und Bavdgefchirr ,
Z Morgen Acker am Haus und mehreren dequemlich «
keilen . Solches kann bis den azten Iuly und von
da aus alle Tage bezogen werden . Liebhaber hiezu
können sich also den rzten Iuly dieses Jahrs in dem
WirlhSbauS zum BogcistrauS in Mühlburg , Morgens
um y Uhr einstnden und die weitere Conditionen , wel ,
che gewiß annehmlich bey der Versteigerung verneh¬
men . Auswärtige Liebhaber müßcn mit guten Alle ,
staten zur Bürgschaft und guten Rahmens versehen
ftyn .

Sachen ss zu verkaufen find .
Karlsruhe . Das Kaufmann wölfische Haus nächst

der Post in der langen Straße ist täglich aus freyer
Hand zu verkaufen . Das Näher « ist bcym Eigen »
thümer selbst zu erfrage «.

Bruchsal . Freitags den irten des künftigen Mo¬
nats Iuly , Nachmittags « m 2 Uhr , werden in der
Fürst !. Hofbäkerey allda , gegen 30 Centn « Kern -
Korn - unv Gerstenkleien , dann gegen z Centn « Fuß¬
mehl , gegen gleich baare Bezahlung Cenlnerweiß ver .
ftaigerk werden . Weiches den Liebhabern zur Nach¬
richt bekannt gemacht wird . Bruchsal den 28ten
Juny 1793 .

Nachricht .
Larlsruhe . Um den mchrfältigen Beschwerden

derer dahier ansässigen Peruquenmacher , wegen derer
häufigen Eingriffe in ihre Profession und darin « ge .
trieben werdenden Pfuschereyrn abzuhelfcn , haben
Sereniffimus perRefcriptum clement . oimi 15

‘rfn Ju »y
dieses Jahrs H . R . N . 5089 . zu vtttzronen gnädigst
geruht .

Daß denen auf dieses Getvkrb angenommenen Bur .
gern von andern , darauf nicht angenommenen Bur¬
ger « oder unburgerlichen Personen kein Eintrag ge«
than , mithin diesen daS Annehmen von Kundenhau -
srrn und Frist « « derer Fremden untersagt , und , da .
mit die ohnehin glanz « Nahrung derer dahier befind .

licht « Meister darch V « »ielfältigung derer Werkstätte« icht noch mehr geschmälert w « de , keinen Fremden ,ohne dringende Ursachen die Aufnahme auf dieses G <-werb hm crlheilel , auch niemand ohne erlangte Er ,laudniß von Furstl . Regierung die Erlernung der Pe -
ruquenmacher Professen , in der Absicht seinen künsti .
gen Nahrungs - Zweig daraus zu machen gestaltet ;von letzterer Einschränkung jedoch diejenige aüsgenom .men werden sollen , welche dieses Mener blos deswe .
gen erlernen , um als Bediente und dergleichen davon
Gebrauch z» mache » , als in welchem Fall bann auchdknensetben kein Lehr . Brief « iheilk werden solle.Diese höchste Verordnung wird demnach dem gnä . -
digsten Befrist zufolge zu Jedermanns Nachachtungunv Warnung hierdurch öffentlich kund gemacht .

Cartsruhr den 29 Juny 179z .
Hochfürstlich Markgräflich Badisches

Gberamt da elbst .
Larlsruhe . ZuDerhüiung der der Gesundheit sehr

nachthetligen Staubs , welcher durch das kehren der
Straße entsteht , so wie der stinkenden Ausdünstung
von dem in den Abzugs . Gräblen sich seienden Un -
ralh , wird andurch die in verfloßnen Jahren bereits
getroffene Anordnung dahin wiederholt , baß von nun
an bis zum Ende des ScplemdcrS d . I . zu der auf
Mittwoch Vormittag und Sonnabend Nachmittag de.
reits bestimmten Kchrzeit die Gaßcn und Straßen mit
frischem Wasser hinlänglich begossen und gleich darauf
gefegt - alsdann ad « die Gräblen an den Häußera
und b « r Straße auf die nehmliche Weiße tücdiig aus -
gespüll werden sollen . Sobald hierin » jcmand säumig
erfunden werben sollte , so wird auf Kosten krsselden
das Unterbliebene sogleich durch dir dazu bestell « Per¬
sonen besorgt und gegen dir Nachläßigen mit der
schon geordneten Strafe vorgefahren werden . Carls ,
ruhe den 26te « Juni 1763 .

Markgräfl . Badische polizep Deputation .
Karlsruhe . D « btt dem Pvlrzeybikn « RlLs da .

hier *r, Verpflegung gestandene 12 jährige Knabe
Georg Isst , weicher erst vor einiger Zeit von hier
rntwlchcn war und von Niederbühl Oberamks Ra «
stadt , wo er bei dem Roßhirl gedient , zurück - elieferl
wurde , hat sich gleich darauf wiederum heimlich von
hier forrdegcden und der Erkundigung nach , seinen
Weg über Dnrlach weit « genommen , um wahrschein¬
licher Weise als Hsrtendubr irgendwo seine Unterkunft
zu finden . Sollte nun dieser Mit allcrlky Aus - Üchlen
und Ränken schon ziemlich bekannte Knabe in ein «
benachbarten Gegend sich aufhalre » , so wünscht man ,
daß die betreffende Orksvorgesezte , baldige Nachricht
anbcro ertheilen möchten , um denselben hierher abho¬
len lassen zu können . Carlsruhe den 26 . Juny J 793 «

Marggräsl . Badische poUzry -Deputatton .



LLrlsrühk . Hospital - Vorsicht für den Monat
ill Herr Renntkammer - Rath Rlose .̂ ^

Larrlsruhe . Drr berühmte Herzog !. Sächttfche
Hilltburghaußische Zahnoverateur Hirsch Galomon ,
«MvOchll seine Dienste durch folgende Arsana , als :

vrirr« ! er die üblen Zähne sonder Schmerzt » « t?n«

JnKrumente aus , daneven putzt er di« Zahne mit sei«

ne » appTvbinen Zahnpulser und vertreibt den üblen

Ger « ch auS dem Munde , vyne zu befürchten, daß die

Gi » ft>r der Zähne darunter leidet; ferner nimmt er

LeiBkorn oder Hüneraugen , so auch die im Fleisch

eniq« wachsen« Nägel ohne Schmerzm auö , so daß die«

selbe nirgends wieder wachsen. Er hat hier bereits
de» »erschiednen Standspersonen Proben abgelegt, za,

gl«>-ch versichert er , daß niemanden seine Ausgaben

renriz werben und ivird auf Verlangen , dey derien die

sei «»rr Hülfe benölhigl sind , ins Haus kommen. Arme
bedrertt er ohnenlgeldlich ; er logirt im Rarer .

Larlsrub « . Johaunes Trumpf , ein Fuhrmann ,
Wohnhaft in der Kronengaß bcym Iud Hirsch , hat
er» eignes Lutfas zum Badwasser zu sührcn wo man

3 Bäder daraus machen kann , kostet 24 kr .
Rastatt . Im August dieses Jahrs wird der hiesi¬

ge» Schulkasta » Verrechnung ein Capital von 1030 st»
hevnbezahlt , welches wieder entweder ganz oder zer»
gfebm ausjulnhen ist . Solches wird andurch offent«

bekannt gemacht , damit , wer aus eine oder die
a»Dere Art eines Anlehens bedürftig ist , solches bey
berührter Verrechnung zu Ende des August - MonalS
g*»en gerichtliche Sbiigaiien erheben könne . Rastatt
toe 25 . Juny 1793 . (Pbcramt allda .

Zur Nachricht.
Lin reisender Officier, weicher gestern mildem Frankfur¬

ter Postwagen von Avpenweirr nach Bühl gefahren ,
; fest unterwegs eine Brieftasche von rothem Saffiian .
l«Der verloren ; sie enthalt einen Paß ; einen Wechsel
*• « zwanzig neuen Lomsd 'ors und andre nur dem
Besitzer wichtige Briefschaften ; der Wechsel ist zahlbar
«»f Si » r, in Frankfurt am Main bei Herrn Spediteur
Meichior Felmer ; des Wechsels wahrer Bezieher , hat
t-Doch besagten Herr Melchior Ftlmer , Mit heutiger
B » st, von diesem Verlust des Wechsels benachrichtigt ,
ber Brieftasche Finder hat also keine Hoffnung ,
fljp auSdezahlt z» erhalten ; wird aber der Finder bei
v- r Posthalterel Bühl die Brieftasche richtig abgcbcn

eS zugleich bei dasigem Fürst ! . Oderamt anzeigen,
f» erhält er bei Uebergabe der Brieftasche einen halsten
t » uisd'or . Carlsruhk den Lten Juli 1793 .

In Macklol « Hofbuchhandlung irt Larlsruhe
find wieder neu angekommen und zu haben .

An , Herrn Philipp Adam Custine, ^ >eufränkischenBür¬
get und General . 8vo. 1793 . 30 kr.

Beschreibung der Blutscene » des loten Aug . und
2ten Sepl . 1792 . in Paris . 8vo . 1793 . 12 kr .

Briefe zwey an den Herzog von Braunschweig über
den unglücklichen Feldzug nach Frankreich . 8co .
1793 - 8 kr.

sLh>m »ka . Webers ( I . AI leichtfaßliche Chemie für
Handwerker und deren Lehrlinge rc . 8 . Tübingen
t ?93 . 30 kr.

Jacobinrr ( die) eine historische Beschreibung nebst ge«
nauer Kennlniß derselben , von Archenholz. 8vr .
1793 . 12 kr .

Leben und Gesinnungen Ludwigs XVI '. Königs in
Frankreich . 8vo . 179z . 24 kr .

Leben . Honorme Clarius , «me Geschichte aus dem
amerikanischen Unabhängigkeitskrieg , lsier Theil . 8 »
RegrnSburg 1793 . 1 fl . 30 kr .

Längs ( Carl ) frohe Abende , ein Geschenk rechtschaff,
ner Ellern , Verwandten und Lehrer für gutgcarlele ,
Sohn « und Töchter , mit Musik und Kupfern , er¬
stes Bändchen , 12. Franks . 179z . ist . 48kr .

Ordnung ( Phvsikats -) und Instruktion für d,c Mark .
grästich Badischen Lande . 8 > Caclsruhe 179z . 15 kr.

Oeuvres de J . J . Roufl 'eau , en Caradtere de Bas-
kerville , nouvelle Edition , erste Lieferung , ister
bis 8" r Theil . gr . I2 . Basie 1793 . 3 fl. 30 kr .

Vie ( ia ) et le Martyre de Louis XVl . Roi de
Erauce et de Navarre . 8vo. 1793 . 30 kr.

Wonnen der Liebe , der Ehe und Erziehung , ein
Frühlmgsgeschenk für Ehclustig « und Verehelichte ,
erstes Bändchen . 8° » . Frf . »«. Lpz . 1793 . 30 kr.

vermischte Nachrichten .
Aicander und Seplimius .

Nachdem schon lange auswärlige Völker das römi¬
sche Reich beherrschten , blicd Achen , die Hauptstadt
einer römischen Provinz , der Siz der Künste , Wissen,
schäften und feiner Sitten . Der ostgothische König
Tycodorich , erbaute sogar im sechsten Jahrhundert
den Musen und der Pallas lene Tempel wieder » wel .
che die Barbarei seiner Vorfahre » verwüstet batte , er
zahlte den Priestern der Weisheit ihren Gehalt aus ,
welchen geizige Statthalter an sich gezogen hatten .

Zu Athen lebten zu gleicher Zeit Aicander und
Seplimius , um ihren Geist durch Wissenschaften zu
bilden. Plato 's und Aristoteles Schriften wurden da ,
mals am häufigsten gelesen und über ihre Systeme
hielt man Vorträge .

Je nachdem einer mehr Liebe für . dar System ei.
nes dieser beiden Philosophen hatte , nannte sich ein
damals lebender Gelehrter , entweder Platon,ker , ober
Freund des Aristoteles . Aicander war der feinste
Philosoph unter den Verehrern des Aristoteles und
Seplimius der größte Redner unter den Plaionikern .
Geaenseitiae Bewunderung erzeugte Freundschaft . Das



Glück hatte ihnen fast gleiche Güter gefchenckt . Al .
canberS Vaterstadt war Athen , wshin Septimius ,
um Kenntnisse zu sammlen , w>n Rom , seinem Ge .
burtsort , gekommen war . Hier durchlebten sie einige
Jahre , ganz den Wissenschaften geweiht und fühlten
- ch durch gegenseitige Freundschaft beglückt . Endlich
gieng Septimius wieder nach Rom .

Alcanvers Jünglingsiahre waren verflossen und phi .
losophische Muffe gewährte ihm nicht Geistesbrschäfti »
gung genug ; er sehnte sich also ein Amt zu erhallen ,
welches fein Leben thätistec machte und dieses erhielt
er bald .

Nun beschäftigte leine Seele einzig der Gedanke an
häusliches Glück . Leucosta , ein junges Frauenzimmer
»u Athen , von seltner Schönheit , war der Gegenstand
seiner Liebe . Er bat um ihr Herz und ihre Hand :
- e gewährte ihm gern feine Bitte . Schon hatten
Anverwandte und Freunde den beiden Verlobten zur
baldigen Verbindung Glück gewünschck ; der festliche
Tag der Hochzeit war bestimmt und nichts blieb übrig ,
als das Hochzrilsfesi selbst zu feiern .

Aber die glücklichsten Begebenheiten unscrs Lebens ,
gewähren uns nur wenig Freude , wenn geliebter
Freunde diese nicht mit empfinden und mir uns ther -
ten . Aicander wünschte daher , daß Septimius den

Anfang seines häuslichen Glücks scheq möge ; des

Glücks , welches einst oft der Gegenstand -ihres Ge¬

sprächs und das einzige Ziel ihrer Wünsche gewesen
war . Er schrieb daher an Septimius nach Rom : eile

« ach Achen , um deinen Freund am Hochzeitstage ganz
glücklich zu sehen . Der Wind begünstigte die Reise dcS

jungen Römers ; nach wenigen Tagen ankerte bas

Schiss im Haven zu Athen . Septimius eilte in die

Stadl zur Wohnung seines Freundes , welchen er zu
Haus traf . Freund Durief Alcander und umarmte
» oll Zärtlichkeit den sehnlich erwarteten Fremden .
Sogleich sollte Septimius mit zur Wohnung der Gc »
liebten gehen , um be« Lrucosteo als Freund eingeführt

zu werden . Der junge Römer weigerte sich aber ,
weil seine bessere Kleidung noch aus drm Schiff im

Haven, . sein Haar nicht in Ordnung und sei » Körper

von der Seereise ermüdet fey. Et wurde ein Abend ,
essen angeordoek . Der einzige Gegenstand ihres Ge ,
sprächs war dir Geliebte . Bald lobte Alcander ihr
reizend Angesicht , verglich dessen Weiße dem Marmor
und der halb aufgedrochnen Rose dessen Rölhe ; kurz ,
sprach er, ihr Körper ist rin Jnnbegriff der Reize , schö .
ner wiesle , ist kein« in Athen : ihr froher Sinn , ihr
muntrer Scherz , wird mich in einer kleinen Hütte bei
Wasser und schwarzem Brod zum gli

'
ickiichstco Stcrb «

liehen machen , ihr liebevoller Blick wirb mir zu den
sauersten Arbeiten , Kraft und Muth gewahren .

( Die Fortsetzung folgt .)
G edohrne :

Larksruhe . Den 28tcn Juny , Jacob Heinrich ,
Vater : Georg Philipp Crccelius , Burger und Schnei¬
dermeister . Den 29 « » , Carl Friedrich , Vater Paul
Dorn , Burger und Schneidermeister .

Gestorbne .
Larlsruhe . Den irrten Juny , Jungfer Auguste

Wiihctmine , Vater : Herr Wilhelm Ludwig Füeßlin ,
Kammerrath und Landschrciber , alt 24 Jahr 5 Mo »
nal 16 Tage . De » 2jteti , Elisabethe Fr .rerike , Va ,
ter : Georg Martin Tnßler , Burger und Bekenmeister ,
ail 2 Monat 28 Tage . Eodem , Frau Caroline Ja¬
cobine , des ehemaligen Garteniuspeclors Schwerin
nachgelassene Wittwe » alt 77 Jahr . Eedem , Erhard
Friedrich Kapvlcr , Skallbrdientcr , alt 71 Jahr 4 M .
27 Tage . Den 28 « « , Herr Georg Wilhelm Wagner ,
Fürst ! . Riedenmcister , all 72 Jahr 8 Monat 22 Tage .
Den zoten . Johann Daniel Kaste ! Burger und Schnei¬
dermeister , alt 58 Jahr 7 Monat iz Tage . Eodem
Jungfer Appovonie Bardare El ' sabelhe , Hrn . Georg
Häffnrrs , Fürst ! . Kammer - Musici Tochter , all 25
Jahr 4 . Monat 11 Tage .

Lopulirte .
Larlsruhe . Den zoten Juny , Friedrich Hvlzmaon

Burger und Kiefermeister , «in Wtttwer , mit Maria
Magdalena Klöpferm von Winendeu , aus dem Wür ,
tembergischeu .

Marktpreiße vom rten Iuly. 179z.
»8rucbt preise . ! Carlör .

£ >u» .viviiur ,
Alt Korn .
Neu Korn »
Alt « Kernen -
NcueKernen .
Wachen .
Haber .

ß - ftr .

. 7,5 °
7 (5®

io (5°
i ° |5o
i ° 4

6120

Durt « ch . Seckenschatzung .

lf \
- *-

7l5c Weck, oderSemmel
7 5° Weiß Brod . . . .

I2^zo - dito . . . .
, 10:50 Schwarz Drod . .
' io : 4 Dito Brod < . .

OecenomischBr̂

CactSrude . Daciach
■V

Pf. Lol . I kr.
1 .1 I 2
IJ

31

8leischschatzung .

Das P ^ nd .
Rindfleisch gutes . . .

^ chmalfleisch . . . .
Hammelfleisch . . . .
Kalbfleisch .
Schweinefleisch . . . .

Carls-
rube . Durlach

tr. kr.
8 8
7 7
7 7
6 6
7 7
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